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Der VSS in Aktion 

03.10.: An der Uni Bern fand der Akkreditierungspool statt: Über 

zwanzig Studierende lauschten Präsentationen zum tertiären 

Bildungssektor der Schweiz, zur Qualitätssicherung und zur 

Akkreditierung im Allgemeinen und in Österreich im Speziellen. 

16.10. – 18.10.:  Die jährliche Verbandsretraite fand diesmal in 

Neuchâtel statt.  Die angeregte Diskussion bewegte sich 

hauptsächlich zwischen den zwei Polen „Strukturen des 

Verbandes“ und dem neuen Projekt „Studentische Hilfe für 

studentische Flüchtlinge“. Diese drei Tage ermöglichten einen 

interessanten Austausch zwischen den anwesenden Sektionen 

und dem Verband. 

Der VSS erarbeitet ein neues Projekt über die Gestaltung der Hilfe 

für studentische Flüchtlinge. 

 

Nationale Hochschulpolitik: 

Das Tauziehen im BFI-Bereich hat begonnen  

Die Kommission für Wissenschaft, Bildung und Kultur des 

Ständerats (WBK-S) möchte Bildung, Forschung und Innovation 

(BFI) auch in der nächsten Finanzierungsphase prioritär 

behandeln. Diese Nachricht erfolgt zu einem Zeitpunkt, da der 

Bundesrat seine ökonomischen Pläne vorstellt, die im BFI-Bereich 

eher ungünstig ausfallen: Im Stabilisierungsprogramm 2017–2019 

sind die Ausgaben im BFI-Bereich deutlich niedriger als in 

anderen Bereichen angesetzt.  

 

Liebe Sektionen, 

Hier ist er – der VSS-Rückblick! Wir freuen uns! Sein Ziel ist es, 

regelmässig einen Überblick über die Geschehnisse im 

Verband und in der Hochschulpolitik zu bieten. 

Das Bureau 

 

 

Wichtige Termine 

20. – 22.11.2015  

Delegiertenversammlung in 

Brugg 

09.12.2015 

Comité  

 
Neues aus dem Bureau 

Wir begrüssen zwei neue 

Bureaumitglieder: 

- Patrick Kalala : Vorstand, 

zuständig fürs FH-Projekt 

und Hochschulpolitik der 

Fachhochschulen 

 

- Sarah Burckhardt : 

Geschäftsleitung 

Stellenangebot:  

- Projektverantwortung 

„Studentische Hilfe für 

studentische Flüchtlinge“ 
 

Neues aus den Sektionen 

Die skuba bleibt! 

Den Verbleib der studentischen 

Körperschaft der Universität 

Basel haben die Studierenden 

der Universität Basel mit 72% Ja-

Stimmen entschieden. Die 

Wahlbeteiligung lag bei 12,6%. 

 


